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Abb. 1: Agnidra alextoba sp. n. 8 Holotypus.

Abb. 2: Agnidra alextoba sp. n. 9 Paratypus.

Beschreibung

Spannweite 6: 3,2-3,9 cm, = 3,51 cm, 9: 3,6-4,2 cm, = 3,9 cm.

Grundfarbe gelblich lehmbraun. 9 blasser, etwas gelblicher, 6 dunkler, bräunlichere Färbung. Basalfeld

braun. Mittelfeld gelblich aufgehellt, von dunklen Adern durchzogen. Weitere "fensterähnliche" Aufhel-

lungen im Apex, wie auch unterhalb des Apex bis ca. in die Flügelmitte im Saumfeld. Auf dem Hinterflügel

sind diese Fensterflecken von dem Mittelfeld bis zum Basalwinkel ausgedehnt. Zwischen der Ader M3 und

Cul zwei auffällige dunkle, fast schwarze Punkte, die zu einem "W" ausgeprägt sein können. Zwischen

den Adern A und Cu2, nahe des Mittelfeldes, ein weiteres dunkles bis schwarzes "W". Dieses kann

besonders bei den 88 etwas undeutlicher sein. Auf den Hinterflügeln ebenfalls dunkle bis schwarze Punkte

zwischen den Adern M3 und Cul.
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Abb. 3: Agnidra alextoba sp. n., männliches Genital.

Abb. 3a: Agnidra alextoba sp. n., männliches Genital, Aedoeagus.

Genitalapparat 6: Valven dreieckig und spitz zulaufend. Uncus fehlend. Statt dessen zwei lange,

dünne hakenförmige Socii (Minet & Scoble 1999), die weit herausragen. Von Werny (1966) werden diese

Fortsätze Subuncus genannt. Vinculum kurz und breit und am Ende stumpf abgerundet. Aedoeagus

schmal zum Coecum hin breiter, wenig strukturreich.

Genitalapparat 9: Ductus bursae lang und schmal. Die Apophyses anteriores äußerst schlank und spitz

zulaufend, bis zum Ansatz des Ductus bursae reichend. Die Apophyses posteriores ebenfalls sehr dünn

und kurz.

Differentialdiagnose. Die neue Art ähnelt etwas den Arten Agnidra specularia (Walker, 1866) und Agnidra

fiiscilinea (Watson, 1961), ist allerdings deutlich von diesen zu trennen.

Die fensterähnlichen Flecken, die bei den anderen Arten der Gattung in etwa auf das Mittelfeld der

Vorder- und Hinterflügel begrenzt sind, sind bei A. alextoba größer und auf weitere Flügelbereiche

ausgedehnt.

Mit der ebenfalls noch in Sumatra vorkommenden Art A. fuscilinea besteht keine Verwechslungsmög-

lichkeit. Bei A. specularia fensterähnliche Flecken nur im Mittelfeld der Vorder- und Hinterflügel, restliche

Flügelfläche dunkler. A. fuscilinea dunkler, schwarzer Streifen vom Apex in die Flügelmitte verlaufend.

Hinterflügel mit hellen und dunklen unterschiedlich breiten Bändern vom Außenrand zur Basis hin. Auch

genitalmorphologisch ist A. alextoba deutlich von den anderen Arten der Gattung zu trennen: A. specularia
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Abb. 4: Agnidra alextoba sp. n., weibliches Genital.

kurze Socii, Vinculum länger und schmaler, Valven länger und schmaler. Bei A. fuscilinea Socii paarweise,

Valven mit tiefem Einschnitt, geteilt, Vinculum lang und schmal.

Verbreitung, Biotop und Flugzeit

Bisher ist die Art nur aus verschiedenen Gebieten Nord-Sumatras (Tele, westl. Toba-See; Dairi, Karo-Hills;

Berastagi und Prapat), Aceh und vom Bereich des Mt. Korintji in Südwest-Sumatra bekannt (siehe Karte).

Die Fundorte liegen hauptsächlich in Nord-Sumatra und durchweg über 1000 m. Eine Ausnahme bilden

zwei Tiere mit unterschiedlichen Fangdaten aus Dolok Merangir auf einer Höhe von etwa 180 bis 200 m.

Bei diesem Material könnte es sich um falsche Etikettierung handeln, wie dies bei einigem älteren Material

hin und wieder vorkam. Obwohl die Tiere aus der gesamten Region Nord-Sumatras stammten, wurde nur

der Versand- bzw. Wohnort des Sammlers angegeben (pers. Mitt. Nässig). Das Material von J. F. & J. Pratt

stammt aus dem Gebiet des Mt. Korintji in Südwest-Sumatra.

Nähere Hinweise zu den Biotopstrukturen fehlen. Nach Kenntnis des Autors dürfte es sich bei den

meisten Fundorten um nahezu ungestörte Berg-Regenwälder gehandelt haben, zumindest zum Zeitpunkt

der Aufsammlungen.

Die Art scheint über das ganze Jahr verteilt vorzukommen. Sie ist nicht bekannt aus den Monaten April,

Mai, Juli und Oktober. Es läßt sich aus diesen Funddaten keine Saisonalität ableiten.

Zusammenfassung

Eine neue Drepanidae Art Agnidra alextoba sp. n. (Lepidoptera, Drepanidae) wird beschrieben und durch eine

Differentialdiagnose von Agnidra specularia (Walker, 1866) und A. fuscilinea Watson, 1961 unterschieden. Die Art

ist bisher aus Nord- und Südwest-Sumatra bekannt. A. alextoba zeigt keine saisonal unterschiedlichen Flugzeiten.
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Abb. 5: Bisher bekannte Verbreitung von Agnidra alextoba sp. n. auf Sumatra.
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